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Besuchen  Sie uns! 
Mo - Fr: 830 - 1300  & 1500 - 1900

Sa:  830 - 1400

 BODENBELAGSARBEITEN

 FLIESENLEGERARBEITEN

 TROCKENBAU

 MONTAGEARBEITEN

 REPARATUREN ALLER ART
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Liebe  
FC-Familie, 

es ist mir eine große Freude, dieses Mal 

das Vorwort schreiben zu dürfen. Zunächst 

möchte ich mich bei der Vorstandschaft 

für die überragende Arbeit im vergangenen 

Jahr und darüber hinaus bedanken. In der 

schwierigen Pandemie-Situation, die oft-

mals als Grund für vielerlei Schwierigkeiten 

benannt wird, haben wir den Kunstrasen 

abbezahlt, uns den Themen Nachhaltigkeit 

und Kinderschutz gewidmet, eine inklusive 

Mannschaft gegründet und in jeder Jugend, 

männlich wie weiblich, (mindestens) eine 

eigene Mannschaft gemeldet. Das ist der 

unheimlich akribischen Arbeit unserer (gro-

ßen) Vorstandschaft und der vielen ehren-

amtlichen Trainerinnen und Trainer zu ver-

danken und macht Ho�nung, dass wir beim 

FC weiterhin viele, ganz unterschiedliche, 

Menschen zusammenbringen und gemein-

sam Spaß am miteinander Bewegen finden. 

Für mich persönlich gibt es nichts Schö-

neres, als auf einen Sportplatz zu kommen, 

auf dem Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene Fußball spielen. Dass dies momentan 

nahezu jeden Tag der Fall ist, auch außer-

halb des Trainingsbetriebs, ist eine großar-

tige Geschichte.

An dieser Stelle eine Bitte an euch: Lasst 

uns alle gemeinsam behutsam mit unse-

rem Material (Tore, Bälle, Kunstrasen) um-

gehen, damit wir weiterhin eine so große 

Freude daran haben können!

Zum Abschluss wünsche ich allen Mann-

schaften eine erfolgreiche Saison, wobei 

ich betonen möchte, dass der Erfolg nicht 

nur an Ergebnissen gemessen wird, son-

dern sich vor allem durch das gemeinsame 

Schwitzen, Rennen, Zusammensitzen und 

Spaß haben ausdrückt.

Auf ein weiteres tolles Jahr in Grün,

Tobi Barth 

››› Vorwort

 A
nfang April ging es endlich los. Nachdem 

ein frisch zusammengestelltes, buntes 

Trainer:innenteam (aus Sport-, Heilpäda-

gogik-, Soziale Arbeit-, Psychologiestudent:innen 

und Schüler:innen und weiteren Bereichen) mit 

großer Trainererfahrung die Vorbereitungen über 

lange Zeit getro�en hatte, konnte der Startschuss 

für die ersten Trainingseinheiten auf unserem 

Sportplatz fallen.

Sowohl Kinder und Jugendliche mit und ohne 

Beeinträchtigung, mit und ohne Migrations- und 

Fluchthintergrund als auch viele weitere sollen ge-

meinsam trainieren, so das Ziel. 

Angefangen mit 25 (!) Teilnehmenden, 

schwankten die Teilnehmer:innenzahlen in den 

ersten Monaten bis heute zwischen fünf bis zwan-

zig. Was sich sofort herausstellte: diejenigen, die 

zum Training kamen, waren durchweg begeistert. 

Auch die Trainer:innen berichten von besonderen 

Erfahrungen auf der zwischenmenschlichen und 

sportlichen Ebene. Gerade die hohe Motivation 

und Freude, welche die Teilnehmenden an den Tag 

legen, geben dem Projekt seine Einzigartigkeit. 

Zitate wie „Es hat mir so großen Spaß gemacht 

heute, ich will noch nicht gehen" (Teilnehmer) oder 

„Für unseren Sohn wurde das Training zum wö-

chentlichen Highlight, er spricht so oft davon" (El-

ternteil) zeigen, welch großen Spaßfaktor die Trai-

ningseinheiten mit sich bringen. Selbst einfache 

Spielformen lassen die Gesichter der Teilnehmen-

den strahlen. Auch wenn das zwischenmenschli-

che Zusammenwirken teilweise Herausforderun-

gen bereithält, stellen diese und die gemeinsamen 

Umgangsformen eine Bereicherung für alle Betei-

ligten dar.

Neben den alltäglichen Trainingseinheiten 

konnte die Mannschaft zudem bereits erfolgreich 

an einem Turnier teilnehmen. In nächster Zeit 

wird sie zudem Teil der Südbadischen Inklusions-

liga sein und bei weiteren Turnieren mitmachen. 

Ferner konnte einer der Teilnehmenden (Camilo) 

sogar bereits erfolgreich „Aktivenluft“ in ein paar 

Trainingseinheiten der zweiten Herrenmannschaft 

des FC sammeln. Außerdem konnte Camilo eine 

erfolgreiche Prüfung für einen Trainerschein im 

Tandem mit einem Trainer des FCs im Bereich "In-

klusionsfußball" ablegen. So soll nicht nur inklusiv 

gekickt, sondern auch gecoacht werden. Auch das 

sollte selbstverständlich sein.

Alles in allem kann schon jetzt von einem er-

folgreichen Projekt gesprochen werden, welches 

noch großes Entfaltungs- und Wachstumspo-

tenzial besitzt. Denn Inklusion ist ein Thema, das 

immer mehr in der Gesellschaft ankommt, bezie-

hungsweise noch ankommen sollte. Nicht nur auf 

dem Sportplatz, sondern vor allem in den Köpfen 

Aller. Herausforderungen für den FC Kick für Alle, 

die in naher Zukunft anstehen: die Bescha�ung 

eines eigenen Trikotsatzes, weitere Teilnahmen 

an Turnieren, vor allem aber das stetig notwendi-

ge Sensibilisieren für das Thema Inklusion im und 

durch Sport. Denn eine weitere Herausforderung 

ist es, noch mehr Kinder und Jugendliche ohne Be-

einträchtigung aus unseren Regelmannschaften 

und denen der umliegenden Vereine in die Gruppe 

zu inkludieren. Meist scheitert es noch daran, dass 

es den FC Kick für Alle noch nicht lange gibt und 

er nicht ausreichend bekannt ist. Sind die Kinder 

und Jugendlichen aber erst einmal mit dabei, blei-

ben sie es auch regelmäßig. Mehr noch, sie bringen 

Freund:innen mit und sagen "Hey, das Projekt ist 

cool, komm mach mit!".

An dieser Stelle auch der Appell an unsere 

Jugendtrainer:innen: „Macht gerne noch mehr auf 

den FC Kick für Alle aufmerksam!“

Lasst uns immer wieder darüber nachdenken, 

was unser Leitgedanke "WIR sind St. Georgen" be-

deuten kann und sollte. Tragen also auch Sie, liebe 

Leser:innen, Mitglieder und Interessierte dazu bei, 

dass Inklusion nicht nur eine Wunschvorstellung 

im Sport und in unserer Gesellschaft bleibt!

Zur allgemeinen Info: Die Trainingseinheiten 
finden immer freitags von 14:30-16:00 Uhr statt 
und ALLE sind herzlich willkommen vorbeizu-
schauen!

 PHILIPP TEMMES

EIN VOLLER ERFOLG: 
DER FC KICK FÜR ALLE!

GESAMTVEREIN – INKLUSION NUN AUCH BEIM FC EIN THEMA
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www.glatzwerbung.com . Telefon 0761 456 998 0

augen auf
Wir beraten, gestalten 
und führen aus…

• Fahrzeugbeschriftung
• Firmenschilder
• Aufkleber
• Textilien

und vieles
mehr…  Basler Landstraße 53 a

79111 Freiburg
St.Georgen
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Parkplätze direkt vor der Tür!
Blumenstraße 34 
79111 Freiburg St. Georgen
Tel. 0 761 - 888 606 33
www.holz-hoerakustik.de

Entdecken Sie bei uns im 
Fachgeschäft kleinste
Im-Ohr-Hörgeräte zu
TOP-Preisen - angefertigt
in Deutschland!

Testen Sie individuell 
angefertigte Hörgeräte!

Tragen Sie bei uns 
kostenlos & unverbindlich 
kleinste Im-Ohr-Hörgeräte 
zur Probe - maßgefertigt 

in Deutschland!
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bei Ihrem Hörakustiker in Freiburg St. Georgen!

Die unauffälligen Hörgeräte schenken Ihnen mehr 
Lebensfreude und eine verbesserte Lebensqualität. 
Dank unserer individuellen Beratung fi nden wir für Sie 
das passende Hörsystem.

Wir freuen uns auf Sie!

Ruhinger Weg 14

79111 Freiburg

T +49 (0) 761:70 94 16

www.smile-werbung.de

Strauße im Frühjahr und Herbst geöffnet
Termine siehe Homepage

Familie Hanser
Schlatthöfe 3 • D-79111 Freiburg

Tel. +49 07 61 - 4 18 47
info@schlatthof-strausse.de
www.schlatthof-strausse.de

www.kindersporthilfe.de

Tel. 0761 40 50 17

Wiesentalstraße 27

79115 Freiburg

www.fk-autotechnik.de
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THEA AMELIE LÖFFLER – FRAUEN I
24.08.1996 

Bisherige Vereine: 
SC Fortuna Köln, SC Freiburg,  

FC Wolfenweiler-Schallstadt 

1.  Dass ich zurück nach Freiburg 

und damit auch nach St. Geor-

gen gekommen bin, ist einzig und allein Nina Woitziks 

Schuld, wofür ich ihr nie genug danken kann ♥️

2.  Ich arbeite als Teammanagerin der U23 Herren beim SC 

Freiburg

3.  Souveränes Auftreten bei kompletter Ahnungslosigkeit 

4.  Aktuell: Ventilatoren, ansonsten Musik & Kopfhörer

5.   ...eine richtige Thea. Meine Spieler haben mich Iniesta 

genannt ⚽ 

6.  ...wir singen und tanzen auf jedem Fußballplatz.

LUCA VON ACHTEN – FRAUEN I
23.04.2002

Bisherige Vereine: 
2011-12 Charlotte United (USA)

2012-20 TSG 1899 Ho�enheim 

2020-21/22 TSV Amicitia Viernheim 

1.  Studium und coole Mädels 

2. Medizinstudium

3. Ich bin immer optimal vorbereitet

4. Skier

5. … Jule Brand

6. Intensives Vereinsleben von Jung bis Alt

SVENJA KRIEPKE – FRAUEN II

03.11.1998

Bisherige Vereine: 
In meiner Heimat Hamburg und in 

meinem Studienort Bamberg 

  
1.  Der Wunsch, nach jahrelanger 

Pause, endlich wieder in einer wunderbaren Gemein-

schaft zu kicken

2.  Ich arbeite für die Stadt Freiburg

3. Tollpatschig sein ;) 

4. Strom und Elektrizität

5. ...eine Hobbykickerin

6.  Gemeinsam gewinnen, gemeinsam verlieren

HANNAH KÖLLE – FRAUEN II
17.09.1998

Bisherige Vereine: 
Schwarz-weiß-Wiesbaden, Football 

Association Saint Symphorien

  
1.  Meine beste Freundin seit 

Grundschultagen, Inka Holz, hat Freiburg und den Verein 

schon ein paar Jahre vor mir entdeckt. Als ich dann we-

gen des Studiums auch nach Freiburg gezogen bin, hat 

sie ihn mir wärmstens empfohlen. 

2.  Ich studiere Psychologie im 2. Mastersemester

3.  Alle möglichen Entscheidungen viel zu oft über- bzw. 

zerdenken :D

4.  Café

5.  Da fällt mir aktuell leider nichts ein

6.  Ich bin noch nicht lange dabei, aber fühle mich bereits 

sehr wohl und angekommen. Das "WIR" ist also zurecht 

großgeschrieben. Ich habe in der kurzen Zeit schon viel 

Unterstützung und Gemeinschaft erlebt, wie ich sie aus 

den vorherigen Vereinen bisher nicht kannte. Ich freue 

mich sehr, wenn ich zukünftig auch ein Teil vom "WIR" 

sein kann.

 

 

MARIE JUNG – FRAUEN II
15.04.1999

Bisherige Vereine: 
SV Wurmlingen, Hegauer FV,

SG Sickels, SC 04 Tuttlingen,

FC Freiburg St Georgen   

1.  Franzi und das Studium 

2.  Master Politikwissenschaften

3.  Bienenstich backen

4.  Fahrrad 

5.  … Philipp lahm (alle zwei Jahre mal ein Tor :D)

6.  Wohl fühlen und Spaß haben

FRANZISKA LAIS – FRAUEN II
19.04.1999

Bisherige Vereine: 
SC Friesenheim / TUS Mahlberg 

  
1.  Mein Umzug nach Freiburg

2.  Ich habe meinen Bachelor- 

Abschluss in Gesundheitswissenschaften gemacht und  

starte voraussichtlich im Oktober einen Master

3.  Vegane Linsenbolo kochen

4.  Definitiv Google Maps

5.  … jemand, der hobbymäßig Fußball spielt

6.  Ein Team, das zusammenhält und füreinander da ist

CHIARA TRÖNDLE – FRAUEN II
06.05.2000 

Bisherige Vereine: 
FC Neuenburg

1.  Mein Umzug nach Freiburg 

2.  Gesundheits- und Krankenpflegerin in der Notaufnahme

3.  Diese Frage umgehen

4.  Kopfhörer und Sprache

5.   … mit Herz

6.  O�enheit, Gemeinschaftsgefühl und Spaß am Fußball

Folgende  
Fragen wurden  
von unseren  
Neuzugängen  
beantwortet:

1.  Was hat dich zum  
FC geführt?

2.  Was machst du  
beruflich/schulisch?

3.  Das kann keiner  
besser als ich?

4. Die beste Erfindung?

5.   Ich spiele Fußball wie...

6.  „WIR sind St. Georgen“ 
heißt für mich:

NEUE GESICHTER
BEI DEN AKTIVEN

FRAUEN & HERREN I UND II – NEUZUGÄNGE 

Viele neue Gesichter bei den Aktiven Mannschaften des FC 

Freiburg St. Georgen. Viele junge Wilde aus der Jugend, aber 

auch einige alte Hasen sind neu dabei bzw. wieder zurück. Bei 

den Herren ist jedoch der Generationswechsel in vollem Gange.

Weiter auf der nächsten Seite  >>>



06  I  'S  FC HEFTLE

Wilhelmstraße 3 A
79098 Freiburg

Bacchusstraße 19
79235 Bischoffingen

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Benzstraße 6 
79232 Hugstetten

Im gesamten Jubiläumsjahr haben wir ganz spezielle 
Angebote für Sie!

www.santo-group.de

Blankreutestr. 11  ●  Gewerbegebiet Hochdorf  ●  79108 Freiburg

Tel. 0761/13 20 15  ●  Fax: 0761/13 12 79  ●   info@fus-mineraloele.de

Lothar Schüler · Basler Landstraße 87 · 79111 Freiburg-St. Georgen · Tel. 0761 435 65

www.weingut-paradies-freiburg.de

Feinfruchtige Weine - ganz in Ihrer Nähe
aus St. Georgen!

Lieferung ab12 Flaschenfrei Haus!
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DIANA HIRT – FRAUEN II
25.09.1997

Bisherige Vereine: 
FC Riedöschingen,  

SG Kirchen-Hausen

 

1.  Nora und Tobi. Grüße gehen 

raus an Familie Barth! :)

2.  Ich arbeite in den Bereichen Social Media und Ö�ent-

lichkeitsarbeit

3.  Das ist etwas verrückt, aber ich denke auch einzigar-

tig. Ich kann mit 3 kleinen Handzügen einen löslichen 

Knoten in meine Haarsträhne zaubern.

4.  Eindeutig der Ball ⚽ ️Ob beim Sport, im Schwimmbad 

oder am Strand - ohne geht nicht!

5.  Eine Kreisligaheldin, weniger mit Technik, dafür mit  

viel Kampf und Einsatz ;)

6. Einer für Alle, Alle für Einen!

 

LOTTIE FRIEDERICI – FRAUEN II
24.05.2001

Bisherige Vereine: 
Hochschulsport Fußball + Black 

Forest Monkeys (Spikeball 

  
1.  Eine Freundin aus meiner Uni 

hat mich davon überzeugt, wieder mit Fußball anzu-

fangen und hat mir viel über die gute Stimmung in der 

Mannschaft von St. Georgen erzählt!

2.  Ich studiere Liberal Arts and Sciences an der Uni Frei-

burg

3. Niemand kann besser Französisch sprechen als ich ;)

4. Elektrofahrräder (nicht, dass ich eins habe) und DeepL

5. … Zizou ... oder eines Tages vielleicht

6. Guter Spaß, tolle Atmosphäre, neue Freunde

JOHANNA MARIA KRISCHKE  
21.07.1997

Bisherige Vereine: 
FC 1921 Karlsruhe, ASV Hagsfeld

  
1.  Google Maps

2. Studium Geographie des Globa-

len Wandels

3. Müsli aus der Tasse essen

4. Menschenrechte

5. ...die deutsche Bahn, es kommt oft zu Ausfällen

6. Toleranz, Gemeinschaft, Spaß

REBEKKA FABER – FRAUEN II

03.03.1996d

Bisherige Vereine: 
–

  
1.  Meine Schwester Lu 

2.  Verwaltungsbeamtin bei  

der Stadt 

3. Einwürfe 

4. Paulaner Spezi 

5. Konrad Faber 

6. Spaß, Zusammenhalt & coole Menschen

MARCO FIEDLER – HERREN II
08.11.1996

Bisherige Vereine: 
TG Reichenbach u.R.

 

1.  Alte Bekannte und deren gute 

Erzählungen 

2.  Produktmanager bei Herrenknecht 

3.  Viel essen und gleichzeitig so dünn sein  

(ein Fluch und ein Segen)  

4.  Die Musik und natürlich der Fußball

5.  Thomas Müller….nicht immer koordiniert,  

aber irgendwie funktioniert‘s  

6.  Spaß am Fußball, Geselligkeit, gute Werte und  

vielleicht das ein oder andere Fest 

BASTIAN CAU  – HERREN II
01.04.2003

Bisherige Vereine: 
GSV Freiburg

  
1.  Zwei Freunde hatten mir in der 

2. Klasse den Fußball nahege-

legt. Damals bin ich ihnen dann in den Verein gefolgt

2.  Ich habe vor ein paar Wochen meine Fachhochschulreife 

abgeschlossen und fange bald ein sechsmonatiges  

Praktikum an 

3.  Memory

4.  Klimaanlagen in Autos 

5.  … Alphonso Davies 

6.  Gemeinschaft, Teamarbeit und Ehrgeiz 

PASCAL WEISS  – HERREN II
24.06.1992 

Bisherige Vereine: 
SV Blau-Rot Billmerich 

  
1.  Ich habe nach meinem Umzug 

aus NRW nach einem gut auf-

gestellten, familiären Verein gesucht, bin dabei auf St. 

Georgen gestoßen und wurde direkt gut aufgenommen.

2.  Ich arbeite als Sporttherapeut bei Regio Reha und gebe 

verschiedene Sportkurse. 

3.  Mit geschlossenen Augen auf einem Bein stehen 

4.  Das Fußtretbecken am Fußballplatz in Höchenschwand 

5.  … Walter Frosch 

6.  In der Gemeinschaft auf und neben dem Platz, etwas zu 

erreichen

 

RAHIM MALIK LICHT  – HERREN II
05.05.2002

Bisherige Vereine: 
SV-Ohmenhausen 

  
1.  Mein Umzug nach Freiburg  

zum Studieren und das  

überzeugende 1. Probetraining beim FC

2.  Mathestudium

3.  -
4.  Der Fußball

5.  Corentin Tolisso 

6.  NUR GRÜN und gemeinsam die Freude am  

Fußball teilen

Folgende  
Fragen wurden  
von unseren  
Neuzugängen  
beantwortet:

1.  Was hat dich zum  
FC geführt?

2.  Was machst du  
beruflich/schulisch?

3.  Das kann keiner  
besser als ich?

4. Die beste Erfindung?

5.   Ich spiele Fußball wie...

6.  „WIR sind St. Georgen“ 
heißt für mich:

Weiter auf der nächsten Seite  >>>

Weitere Neuzugänge
Frauen II: 
Sandy Gwiasda

Svenja Schill
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AMARU ATIQ HELD  – HERREN II
30.09.1993

Bisherige Vereine: 
Jugend: SV Weilertal, SF Hügelheim,  

SG Auggen/Weilertal, SF Schliengen  

Aktive: SV Weilertal, FC Auggen III, 

SV Weilertal 

1.  Mein ehemaliger Mitspieler beim SV Weilertal, Lukas 

Czaschke, hat mich mit guter Werbung überzeugt

2.  Ich arbeite bei der FQB (Freiburger Qualifizierungs-  

und Beschäftigungsgesellschaft) 

3.  Unnützes Fußballwissen aufnehmen und Rührei 

4.  Fußball, die peruanische Küche und elektronische 

Musik 

5.  … eine Kombination aus Luis Advìncula und  

Karim Guèdè 

6. Zusammenhalt, Respekt und Spaß 

 

NICOLAS WETZEL – HERREN II
04.04.2003

Bisherige Vereine: 
#nurgrün 

  
1.  Mein Vater hat früher bei St. 

Georgen gespielt und mich dann 

in der G-Jugend im Verein angemeldet 

2.  Momentan bin ich noch FSJler von St. Georgen und 

danach möchte ich Grundschullehramt studieren

3.  gegen den Pfosten treten und sich einen  

Kreuzbandriss holen 

4. Der Ball

5. … Michael Jordan 

6. Zusammenhalt

ASADULLAH ABDULLAH   
13.08.2003

Bisherige Vereine: 
SG Malterdingen

  
1.  Ich habe letztes Jahr ein Probe-

training beim FC gemacht und 

das Training hat mir sehr gut gefallen

2. Ich gehe noch zur Schule (Max Weber Schule) 

3. Keiner ist schneller als ich 

4. – 

5. ... Neymar 

6. Familie

LUKAS CZASCHKE – HERREN II

06.01.1996

Bisherige Vereine: 
SV Weilertal, SG Auggen-Weilertal

  
1.  Umzug nach Freiburg zur Freun-

din und Matthias Birkenmeier 

2.  Fachreferent für die Bauleitung bei der Telekom 

3. Kisten eintreiben 

4. Bergturnfest Dachsberg 

5. Michi Textor zu seinen besten Zeiten 

6.  Gemeinsam Erfolge auf und neben dem Platz zu erzie-

len. Ein gutes Trainerteam und eine gute Mannschaft zu 

haben, mit denen es Spaß macht, Fußball zu spielen.

CAN JOSHUA GÜLCEK – HERREN I
17. 05. 2003

Bisherige Vereine: 
#nurGrün seit 2008

 

1.  Ich bin schon als Kind immer 

jedem Ball hinterherlaufen und 

wurde schließlich in den FC gesteckt

2.  Momentan bin ich in der Gastronomie tätig, möchte 

kommendes Jahr aber mein Studium beginnen

3.  Lange Hosen im Sommer tragen

4.  Abgeschlossene Tore bei St. Georgen.

5.  ... es mir über die Jahre beigebracht wurde 

6.  Teamgeist, Ehrgeiz und aromatische Leibchen

SAMUEL FASSBENDER – HERREN I
08.04.2003

Bisherige Vereine: 
St. Georgen

  
1.  Freunde, die dort schon gespielt 

haben

2.  Jetzt mache ich erstmal ein Überbrückungsjahr  

nach dem Abi.

3.  -
4.  Nicht der VAR

5.  … Upamecano

6.  Auf und neben dem Platz zusammen Spaß zu haben.

 

MATTI ROTH – HERREN I
18.11.2003

Bisherige Vereine: 
#nurgrün

  
1.  MIch spiele, seitdem ich klein 

bin, in St. Georgen, also seit 9 

Jahren oder so✌

2.  AIch gehe noch zur Schule und arbeite nebenbei  

noch ein bisschen bei Aldi..

3.  EDart spielen

4.  BDer Ball

5.  E… Christiano Ronaldo

6.  Immer viel Spaß zu haben und coole Leute  

zu tre�en ✌�

 

PHILIPP RADETZKY – HERREN I
22.01.1997

Bisherige Vereine: 
SC Tiengen, FC St. Georgen (Jugend)

  
1.  Empfehlung von Freunden

2.  Energiewirtschaftlicher Trainee 

bei der badenova

3.  Fußball spielen ;)

4.  Der Ball

5.  … Tomislav Piplica 

6.  Alles geben für den gemeinsamen Erfolg

 

Folgende  
Fragen wurden  
von unseren  
Neuzugängen  
beantwortet:

1.  Was hat dich zum  
FC geführt?

2.  Was machst du  
beruflich/schulisch?

3.  Das kann keiner  
besser als ich?

4. Die beste Erfindung?

5.   Ich spiele Fußball wie...

6.  „WIR sind St. Georgen“ 
heißt für mich:

Weitere Neuzugänge Herren I: 
Mergim Haljimi, Lamin Bejang,

Filian Kleinn, David Enderle

Weitere Neuzugänge
Herren II: 
Kahlil Al Ahmad
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Ihre Shell Stationen Beate Ludwig GmbH
Schwarzwaldstr. 42-44, 79117 Freiburg
Habsburgerstr. 17-19, 79104 Freiburg
Bleibacher Str. 7, 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 07 61/713 44
Fax: 07 61/70 25 09

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Privat und alle Kassen

Basler Landstr. 8 (im Universa Haus)
Tel. 0761 888 56 53  .  www.praxis-wurth.de

NEU: Fitness 

mit Ausblick

Die gerätegestützte Krankengymnastik (KGG) ist eine 

aktive Behandlungsform der Physiotherapie, bei der 

med. Trainingsgeräte und Zugapparate eingesetzt werden. 

Die Kosten werden von den Krankenkassen übernommen.

... für mehr Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination. 

Top-Hair-Styling
unsere Leidenschaft!

Andreas-Hofer-Str. 69b
79111 FR - St.Georgen
Telefon 0761 48 4745

WEBSHOP VERFÜGBARKEITFACHBERATUNG LOGISTIK

KUNSTSTOFFE | INDUSTRIEBEDARF | BODENBELÄGE

ketterer-liebherr.de | kl-webshop.de
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JUGEND – DIE JUNIORINNEN DES FC FREIBURG ST. GEORGEN 

Die Saison 2021/2022 ist vorüber, Ihr vom Vor-
stand schaut bestimmt schon voraus, neue He-
rausforderungen stehen an. Tobi, zieh doch mal 
eine Bilanz der letzten Saison.
Tobias: Sportlich gab es krasse Gegensätze: Ein-

mal der Abstieg der Herren 1, der einen langen 

Anlauf hatte und sich schon länger anbahnte. 

Wenn wegen Corona die Spielzeit nicht zweimal 

abgebrochen worden wäre, hätte es uns wahr-

scheinlich schon früher erwischt. Es war in den 

letzten Jahren ein abartiger Aufwand mit riesi-

gem Engagement von vielen, um diesen Abstieg 

überhaupt zu vermeiden. Viele Faktoren haben 

dazu beigetragen: sich verändernde Prioritäten 

bei Spielern, unsere Philosophie auf eigene Spie-

ler zu setzen und kein Geld zu bezahlen, um nur 

zwei Bausteine zu nennen – es hat dann doch 

wehgetan, weil ich selber weiß, wie schwer es 

ist, aufzusteigen und wie viel Kraft das damals 

mit unserer tollen Truppe um Trainer Eugen Beck 

gekostet hat.

Auf der anderen Seite haben die Frauen 1 mit 

der Vizemeisterschaft in der Oberliga Baden-

Württemberg, der höchsten Spielklasse im Länd-

le, einen der bisher größten sportlichen Erfolge in 

der Vereinshistorie erzielt. Zur Wahrheit gehört 

aber auch, dass die Liga extrem ausgeglichen war 

und man bis zum vorletzten Spieltag um den Ab-

stieg mitspielte.

Aber Du machst doch Erfolg, auch den sportli-
chen, nicht nur an Tabellenplatzierungen fest, 
oder?
Tobias: Auf keinen Fall! Wenn ich hier auf den 

Sportplatz komme, dann stelle ich fest, dass 

immer was los ist. Hier ist eine richtige Entwick-

lung zu sehen. Bei den Mädchen haben wir jetzt 

Mannschaften von der E- bis zu den B-Jugendli-

chen, dazu ein Inklusionsteam. Man darf ja nicht 

vergessen, dass knapp 25 Trainer:innen aufgehört 

haben, unter anderem die langjährigen Jugend-

trainer Wolfram Forderkunz, Clark Schiwitz, Tobi 

Neumann und Ralf Roth. Auch die beiden ersten 

Aktiventeams standen plötzlich ohne Trainer da. 

Das war für uns ein sehr intensives Frühjahr, da 

kurzfristig neue Leute gesucht werden mussten. 

Aber die Entwicklungen der letzten Jahre im Ver-

ein haben uns geholfen, die Abgänge teilweise 

aufzufangen. Wir haben zum Beispiel im vierten 

Jahr in Folge einen FSJler aus den eigenen Reihen  

JANA UND TOBI BERICHTEN (UND ANALYSIEREN), ANDI HÖRT GENAU HIN

GROSSE HERAUSFORDERUNGEN 
GILT ES ZU MEISTERN

GESAMTVEREIN – SPORTVORSTAND UND JUGENDLEITERIN IM GESPRÄCH

Beim FC Freiburg-St. Georgen geht die Entwicklung weiter, erneut gibt es viele Veränderungen, der Verein 

wächst. Sportvorstand Tobias Rauber und Jugendleiterin Jana Kiefer äußern sich im Interview mit Andreas  

Lienhard.

und viele Jugend- und Aktivenspieler:innen, die 

inzwischen schon als Trainer:innen fungieren.

25 Trainer sind gegangen, sie zu ersetzen war 
doch sicher sehr schwierig?
Jana: Einerseits ja, andererseits haben sich auf 

Ausschreibungen oder einfach initiativ eini-

ge Interessent:innen  gemeldet. Ich frag dann 

immer, wie sie auf uns kommen und die Leute 

sagen, sie hätten schon vom FC FR-St.Georgen 

gehört, scheint ein cooler Verein zu sein, da geht 

anscheinend was.

Tobi: Vorteilhaft ist sicherlich auch, dass wir viele 

gute Leute im Verein haben, mit vielen Verbin-

dungen, außerdem sind wir ein Stadtteilverein, 

da ist es leichter als auf dem Land.

Und nicht zu vergessen: die Ö�entlichkeitsar-

beit, wie sie in den letzten Jahren auf die Beine 

gestellt wurde, z.B. ´s FC-Heftle und die sozialen 

Medien. Darüber werden wir wahrgenommen. 

Und auch unser Leitbild hilft, da hat man immer 

auf einen Blick einen Eindruck vom Verein und die 

Leute merken, dass da ‘ne Idee dahintersteckt.

Jana: Jedenfalls konnten wir viele neue 

Trainer:innen gewinnen, einige kamen wie ge-
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sagt von außen dazu, die meisten aus dem 

eigenen Verein. Viele  ehemalige und aktive 

Jugendspieler:innen sind dabei. Bei der D3 war der 

Posten bis eine Woche vor Saisonbeginn noch un-

besetzt, jetzt übernimmt es ein Trainerteam mit 

zwei motivierten Vätern und dem Bruder eines 

Spielers. Damit sind jetzt alle Mannschaften mit 

Trainerteams (2-3 Trainer:innen) besetzt, häufig 

in einer Kombination aus erfahrenen und neuen 

Leuten. In der G-Jugend beispielsweise gibt es 

mit Tobi Barth und Johannes Restle zwei Erfah-

rene  sowie circa 5-7 Jugendspieler/innen, die das 

Training mit den Kleinen unterstützen.. Da haben 

sich einige auch schon für das Kindertrainerzer-

tifikat vom Südbadischen Fußballverband und 

dem SC Freiburg angemeldet.

Was ist das genau, was wird da vermittelt?
Jana: Das ist eine spezielle Fortbildung für den 

Kinderbereich G-, F- und E-Jugend. Das Angebot 

ist noch recht neu und es geht um kindergerech-

tes, spielerisches Training. Es ist außerdem anre-

chenbar für die C-Lizenz.

Tobi: Es hilft wohl auch, dass wir interne Trai-

nerfortbildungen anbieten. Erstens, um sich zu 

gemeinsam weiterzuentwickeln und zweitens, 

um unsere Spielphilosophie in der Praxis zu ver-

innerlichen. Für uns im Vorstand ist es einfach 

klasse, dass wir so viele engagierte Menschen 

auf allen Ebenen im Verein haben. Tobi Barth ist 

ein gutes Beispiel für die Verbindungen innerhalb 

des Vereins: er war lange Jahre Spieler bei den 

Aktiven, macht jetzt weiter bei den Alten Herren 

und betreut gleichzeitig die Kleinsten im Verein. 

Er konnte Jugendspieler:innen für die Trainings-

arbeit gewinnen und gibt ihnen seine Erfahrun-

gen aus seiner Arbeit früher beim 

SC und jetzt beim Südbadischen 

Fußballverband weiter. Man 

könnte viele weitere Beispiele 

nennen: Fridolin Wernick und Ali 

Chokr zum Beispiel.

Aber es gibt ja nicht in jeder Al-
tersklasse einen Tobias Barth. 
Wie ist die Verbindung zu den 
Jugendtrainer:innen im Allge-
meinen?
Tobi: Wir haben die Jugend-

trainersitzungen etwas anders 

strukturiert. Es gibt vier Sitzun-

gen pro Saison für alle Trainer:innen von der G- 

Jugend bis zu den Aktiven, bei der auch praktische 

Elemente eingebaut werden und wir gemeinsam 

auf den Platz gehen.

Jana: Darüber hinaus werden hier auch Dinge be-

sprochen, die neben dem Platz wichtig sind, wie 

beispielsweise das Thema Kinderschutz. Themen  

wie Fotografieren der Kinder und Verö�entli-

chungen, Informationen und Einbeziehen der El-

tern, oder wie und wann betrete ich als Trainer:in 

die Kabine. Auch andere nicht fußballspezifische 

Themen, wie zum Beispiel unser Leitbild, das 

wir mit den Trainer:innen diskutieren und für 

2023/24 wieder neu auflegen wollen. Das ist si-

cher ein Prozess, der nicht sofort zu schnellen Er-

gebnissen führt, aber wir haben Geduld und sind 

davon überzeugt, dass dieser langfristige Ansatz 

weiter Früchte tragen wird. 

Was ich sehr interessant finde: Es gibt auch eine 
Zusammenarbeit mit der Schönbergschule?
Tobi: Nicht nur mit der Schönbergschule, sondern 

auch mit der Kita Wellenreiter in Verbindung mit 

dem SC Freiburg und der Sport-Quartiers-Idee. 

Diese Zusammenarbeit war ja auch ein Grund 

dafür, dass unsere Mädchenabteilung 

einen solchen Aufschwung erlebt hat.

Jana: Wir haben circa 100 neue Mitglie-

der gegenüber den Vorjahren und den 

größten Anteil davon stellt die Mäd-

chenabteilung.

Da muss ich gleich mal einhaken. Wie 
sieht es mit der Platzbelegung, speziell 
in der dunklen Jahreszeit, aus? Das ist 
doch bestimmt eine große Herausfor-
derung?
Tobi: Neben der Akquise von Trai-

ner:innen ist das die größte Heraus-

forderung. Ho�entlich können wir den 

Kunstrasenplatz bei einem der Nachbar-

vereine mitbenutzen, die Gespräche laufen. Die 

Stadt Freiburg sagt ganz klar, dass die Vereine in 

Freiburg mehr und stärker miteinander kooperie-

ren müssen.

Jetzt haben wir sehr viele Jugendmannschaften 
und nun konnte ich in der Zeitung lesen, dass 
auch eine Inklusionsmannschaft gegründet 
wurde. Was hat es damit auf sich?
Jana: Inklusionsmannschaft ist eigentlich der fal-

sche Begri�. O�ziell heißt es ja „FC-Kick für alle“. 

Der Verein bietet ein Zeitfenster an, 

bei der jede:r, der Lust zum Kicken hat, 

dazukommen kann. Egal, ob mit oder 

ohne Behinderung. Natürlich möchte 

man perspektivisch Kinder und Jugend-

liche mit Behinderung einbinden. Aber 

insgesamt soll es ein Angebot sein, bei 

dem der Leistungsgedanke nicht im 

Vordergrund steht. Seit April trainiert 

diese Mannschaft hier bei uns und Ende 

Juli fand das erste inklusive Fußballtur-

nier mit insgesamt vier Mannschaften 

statt. Die Trainer Phillipp Temmes und 

Camillo Brockho� haben hierfür auch 

bereits eine Weiterbildung speziell zum 

Thema Training mit Menschen mit Handicap ge-

macht.

Wer sind die anderen Teams?
Jana: Bisher machen noch PTSV Freiburg, FC Hei-

tersheim, SV Mundelfingen (Schwarzwald) und 

wir mit. Ab Oktober soll ein regelmäßiger Spiel-

betrieb in Turnierform, organisiert vom SBFV und 

unterstützt vom SC Freiburg, durchgeführt wer-

den.  

Jana, es ist natürlich schön, dass so viele Akti-
vitäten rund um den Kinder- und Jugendfußball 
in unserem Verein durchgeführt werden. Kannst 
Du noch ein paar Worte zum sportlichen Fazit 
sagen?

Jana: Das war insgesamt erfreulich, wobei das 

nicht nur an den einzelnen Platzierungen festge-

macht wird, sondern auch an den Entwicklungen. 

Die A- und B- Junioren standen im Bezirkspokalfi-

nale, haben leider beide verloren. Von der A-Jugend 

wechseln elf Spieler zu den Aktiven. Die B1 und B2 

wurden Meister in ihren Ligen, damit spielt die B1 

jetzt in der Landesliga. Leider sind sechs Spieler 

zu höherklassigen Mannschaften gewechselt. Aus 

Sicht des einzelnen Spielers nach 

sportlichen Herausforderungen 

ist es verständlich, für uns als 

Verein in der Summe natürlich 

schmerzlich.

Dann sind die D2, E1 und E3 

ebenfalls Meister geworden. 

Auch sonst läuft es bei den 

Mannschaften sehr gut, wir plat-

zen aus allen Nähten. Aufgrund 

der Platzproblematik mussten 

wir bis zur C-Jugend einen Auf-

nahmestopp verhängen.

Nun ho�en wir, dass diese 

Entwicklung langfristig Früchte 

trägt und dass sich dies bei allen 

Aktivenmannschaften bemerkbar macht.

Allerdings ist es doch sicher schmerzhaft für 
Euch, wenn, wie zu dieser Saison, nicht nur bei 
den Aktiven, sondern auch schon in Jugend Ab-
gänge zu verzeichnen sind?
Tobi: Das ist die dritte große Herausforderung 

neben der Trainer:innenakquise und Platzbele-

gung: was können wir als Verein bieten, damit 

Spieler:innen bleiben, denn Abwerbungsversuche 

beginnen immer früher. Wir selbst gehen diesen 

Weg nicht mit und werben niemanden aktiv an. 

Aber es bleibt spannend, ob das dauerhaft geht, 

da wir ja einerseits sportlichen Erfolg wollen und 

andererseits ein Verein für alle sein wollen. Das 

ist eine Gratwanderung, dies hinzubekommen. 

Vielleicht hilft uns unsere Philosophie, die im 

Leitbild zum Ausdruck kommt, und wir haben da-

mit langfristig und nachhaltig Erfolg.

Gibt es noch etwas von Eurer Seite, was Ihr hier 
an dieser Stelle mal loswerden möchtet?
Tobi: Ja, ich möchte zum Ausdruck bringen, dass 

meiner Meinung nach gerade im Aktivenbereich 

ein Umbruch stattfindet und ich ho�e, dass es 

ein Aufbruch ist. Besonders im Herrenbereich ist 

praktisch ein Generationswechsel erfolgt, Patrick 

Weissenberger und Simon Bechtold sind die letz-

ten der alten Garde. Ich denke, da kann etwas Neu-

es entstehen und ich bin sehr positiv gestimmt, 

dass sich auch mit den neuen Trainerteams, die 

frische Impulse mitbringen, etwas Neues entwi-

ckelt. Dazu braucht es alle im Verein. Dass man 

zu den Spielen kommt, Zuschauer:innen mit-

bringt und so den Umbruch unterstützt. Bei den 

ersten Spielen standen acht bis neun Spieler aus 

der eigenen Jugend mit einem Durchschnittsalter 

von 22,3 Jahren auf dem Platz – wir müssen ihnen 

Zeit geben und das „WIR sind St. Georgen“- Ge-

fühl in den Vordergrund rücken. Die Spieler sind 

aber auch gefordert, da muss künftig wieder 

mehr kommen!  ANDREAS LIENHARD

>>>>
FÜR UNS IM 

VORSTAND IST ES 

EINFACH KLASSE, 

DASS WIR SO VIELE 

ENGAGIERTE MEN-

SCHEN AUF ALLEN 

EBENEN IM VEREIN 

HABEN.

T O B I A S

>>>>
WIR HABEN  

CIRCA 100 NEUE 

MITGLIEDER GEGEN-

ÜBER DEN VOR-

JAHREN UND DEN 

GRÖSSTEN ANTEIL 

DAVON STELLT  

DIE MÄDCHEN- 

ABTEILUNG.

J A N A
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und kommt vorbei!
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Riesen-Hüpfburg „VulkanLandschaft“

NEU!NEU!

Basler Landstr. 17      79115 Freiburg      Tel. 0761 401 408 00      kinder-galaxie.de 
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Wir wünschen dem 

FC Freiburg-St. Georgen 

viel Erfolg.

Wir sind Partner des Sports.
Kompetent. Verlässlich.

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir Ihnen das komplette  

Vorsorge-Angebot aus einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in  einer

den Bereichen Versicherungen, Altersvorsorge und Investmentanlagen. 

Wir beraten Sie individuell und fair. 

Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall sind für uns selbst- 

verständlich.

wuerttembergische.de

Versicherungsbüro Manuel Fehrenbach

Rathausgasse 48 · 79098 Freiburg 
Telefon 0761 7048811
manuel.fehrenbach@wuerttembergische.de

WIR S
IND 

UMG
EZOG

EN!

WIR FÖRDERN
WIR FÖRDERN

TALENT UND 
TALENT UND 

LEIDENSCHAFT!
LEIDENSCHAFT!

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

F R E I B U R G  ·  R A S TAT T  ·  B R E I S A C H  ·  K A R L S R U H E  ·  O F F E N B U R G  ·  B I N Z E N  ·  W A L D S H U T- T I E N G E N  ·  K A R L S D O R F - N E U T H A R D

JAHRE
GRIMM
KÜCHEN

www.grimm-kuechen.de

Freiburg:
Jechtinger Straße 2
Gewerbegebiet Haid
✆ 07 61/45 69 69-0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10 – 19 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr

Haus- und

Grundstückservice GmbH

Bergmannsweg 6

79111 Freiburg

info@hgs-hanke.de

0151 18310496

www.hgs-hanke.de



JUGEND – DIE JUNIORINNEN DES FC FREIBURG ST. GEORGEN 

 D  
er 26. Juni markierte für unsere A- und 

B-Junioren einen ganz besonderen Tag. 

Nachdem sich beide Mannschaften im 

Halbfinale des Bezirkspokals durchgesetzt hat-

ten, war die Vorfreude auf den Finaltag natürlich 

groß. Der Verein organisierte für beide Mann-

schaften Busse, mit denen die Spieler und Fans 

nach Malterdingen anreisen konnten. Da die bei-

den Finals unmittelbar nacheinander stattfan-

den, sah man in Malterdingen #nurgrün und mit 

komplettem Einsatz der Fans ging es für die B-

Jugend um 13:30 Uhr gegen die SG Freiburg-Nord 

los. Es sollte eine spannende Partie werden, in der 

unsere Jungs spielbestimmend waren. In der ers-

ten Hälfte erspielte man sich in hoher Frequenz 

Großchancen und ging durch Lukas Dämpfle se-

henswert mit 1:0 in Führung. Zuvor bewahrte Jo-

nas Leifert die Mannschaft vor einem Rückstand, 

als er in der 6. Minute einen Elfmeter parierte. Zur 

Pause stand es trotzdem 2:2, da Freiburg-Nord 

sehr e�zient auf Konter spielte und alle Unauf-

merksamkeiten bestrafte. In der zweiten Hälfte 

ging es ähnlich weiter, unsere Jungs waren größ-

tenteils überlegen, aber am Ende ging es mit 3:3 

in die Verlängerung, in der man viele Chancen, je-

doch weiterhin kein Glück im Abschluss hatte und 

so musste die Entscheidung im Elfmeterschie-

ßen fallen. Die ersten beiden Elfmeter konnten 

die Torhüter parieren, dann trafen nacheinander 

 Am 03.07.2022 nahmen die D-Juniorinnen bei hohen Temperaturen 

beim D-Juniorinnen Turnier des SC Haagen teil. Dabei zeigten die St. 

Georgener Juniorinnen tollen Fußball, wendeten das im Training Gelernte 

an und waren mit ihrem mutigen Angri�sfußball und schönen Spielzü-

gen erfolgreich. Dabei waren die Gegnerinnen zum Teil chancenlos und 

die Mädchen in grün belohnten ihre wunderschönen Kombinationen und 

Tore am Ende mit dem ersten Pokal einer Juniorinnenmannschaft beim 

FC Freiburg St. Georgen überhaupt. Dieser kann natürlich im Clubheim 

bei Fortu betrachtet werden.

 W ir gratulieren den E1-, E3- und D2-Junioren zur Meisterschaft! Herz-

lichen Glückwunsch auch an die A- und B-Junioren zu einer grandio-

sen Pokalsaison und an die D-Juniorinnen, die den ersten Turniersieg einer 

Juniorinnenmannschaft für den FC gewannen. Eine tolle Leistung von allen 

Teams!

alle Schützen, bis der siebte Elfmeter von unserer 

Seite am Pfosten landete und der Pokal somit an 

die SG Freiburg-Nord ging. Nach dem Spielverlauf 

war das ein sehr ernüchterndes und bitteres Er-

gebnis für uns.

Schon kurz darauf, um 16:00 Uhr, begann dann 

das Finale der A-Junioren, in dem wir auf den JFV 

Tuniberg trafen, gegen die man zuvor in der Liga 

keine Punkte holen konnte. Trotzdem war das 

Spiel von Beginn an ausgeglichen mit stärkeren 

Phasen beider Teams, jedoch bot die umkämpfte 

Partie wenige klare Torchancen und somit ging es 

torlos in die Halbzeit. Im zweiten Durchgang blieb 
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AM ENDE HAT ES LEIDER NICHT GANZ GEREICHT

DA IST ER - DER ERSTE POKAL. DAS GLÜCKLICHE UND STOLZE SIEGERTEAM.

DIE E JUNIOREN STEMMEN DEN MEISTERPOKAL IN DIE HÖHE

POKALFINALTAG FÜR  
DIE A- UND B-JUNIOREN

ERSTER POKAL FÜR 
DIE JUNIORINNEN

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH

JUGEND – ERFOLGREICHE JUGENDARBEIT

das Spiel o�en und es wurde klar, dass das 1:0 

vermutlich spielentscheidend sein würde. Nach 

einer strittigen Entscheidung des Schiedsrichter-

gespanns, welche ein klares Tor für uns verhin-

derte, fiel auf der anderen Seite circa 20 Minuten 

vor dem Ende das 1:0. Nach diesem Rückschlag 

kam man nicht mehr wirklich gefährlich vor das 

gegnerische Tor und somit auch der Pokalsieg des 

JFV Tuniberg nicht ernsthaft in Bedrängnis. Am 

Ende steht ein 1:0, was vom Spielverlauf ausge-

hend in beide Richtungen in Ordnung gegangen 

wäre.

  NIKLAS FAUDE
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DAS HABEN 
WIR GESCHAFFT! 

GESAMTVEREIN – DAS VORSTANDSTEAM INFORMIERT

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
GUTE NACHRICHTEN UND TREUE MITGLIEDER   

Klirrende Sektgläser und viel Applaus: Auf der Jahreshauptversammlung des 

FC Freiburg-St. Georgen e.V. am 25. Juli 2022 wurden langjährige Mitglieder 

geehrt und ein Meilenstein verkündet: 

[ 1.]   Der Kunstrasen ist komplett abbezahlt. Der 2. Vorstand Michael App 

hob die große Unterstützung der Mitglieder hervor: Die Finanzierung 

konnte dadurch ohne Mitgliederumlage und trotz Corona in nur drei 

Jahren abgeschlossen werden. Das gilt auch für die Sanierung des Ge-

schäftszimmers und der Kabine 5. Dank der guten Finanzlage werden 

mit einem Soccer-Court und einer Bewässerungsanlage für den zweiten 

Rasenplatz die nächsten Projekte im Winter 2022/23 umgesetzt. Großer 

Dank gilt den Sponsoren, die dem Verein trotz Corona die Treue gehalten 

haben.

[ 2.]   Michael App und der Vorsitzende Sport Tobias Rauber wurden von den 

55 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern einstimmig in ihren 

Ämtern bestätigt. Der gesamte Vorstand wurde ebenfalls einstimmig 

entlastet.

[ 3.]  Mit großem Beifall wurden Gabriele Bölstler und Klaus Muri für 40 Jah-

re Mitgliedschaft, Rolf Reich, Peter Reuter, Thomas Hanke für 50 Jahre 

Mitgliedschaft, Ulrich Armbruster für 60 Jahre Mitgliedschaft und Rolf 

Bayer für 65 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Rolf Bayer konnte sogar noch 

Dokumente von seinem Vereinsbeitritt präsentieren. Zudem wurden Ju-

lia Schindler und Michael Laug aus ihren Vereinsämtern verabschiedet. 

Die Versammlung stimmte für die Aufnahme von zehn neuen Ehren-

mitgliedern, welche auf der 100+1-Jahr-Feier des Vereins am 28. Oktober 

2022 in der Festhalle St. Georgen geehrt werden.

[ 4.]  Im sportlichen Bereich gibt es weitere gute Nachrichten: Die neu gegrün-

dete Mädchenabteilung führte zu 100 neuen Mitgliedern. Neben einiger 

Meisterschaften im Jugendbereich zogen die A- und B-Junioren in das 

Bezirkspokalfinale ein. Die Frauen wurden Vizemeister in der Oberliga 

Baden-Württemberg. 

[ 5.]  Dank einiger Neuzugänge kann der Verein nun sechs Schiedsrichter vor-

weisen. 

[ 6.]  Die alten Herren weisen 110 Mitglieder auf. Bei den AH und Aktiven 

Mannschaften ist die Freude über wieder stattfindende Veranstaltun-

gen nach der Corona-Pause groß. 

[ 7.]  Einziger Wermutstropfen ist der knappe Abstieg der Herren aus Landes-

liga - auf dem 13. Tabellenplatz mit 36 Punkten aus 32 Spielen.

[ 8.]  Vorstand Andreas Bechtold dankte allen Ehrenamtlichen, die sich für 

den FC engagieren. Er appellierte an bestehende und neue Mitglieder, 

sich weiter für die Gemeinschaft einzubringen. Beispielhaft dafür stehen 

die neuen Teams Kinderschutz und Nachhaltigkeit, die jeweils ein Kon-

zept für den Verein erarbeitet haben. Dringend werden Helferinnen und 

Helfer für das Sportgelände und für das Vereinsmagazin „’s FC-Heftle“ 

sowie Platzkassierer gesucht. Wie viel Spaß ehrenamtliches Engage-

ment beim FC Freiburg-St. Georgen machen kann, wurde in der Mitglie-

derversammlung 2022 wieder deutlich.

TEAM NACHHALTIGKEIT:  
„FREIBURG PUTZT SICH RAUS“  
UND „STADTRADELN“ 

Wir haben als Verein bei „Freiburg putzt sich raus“ mitgewirkt. Ausgestattet 

mit Putzsets haben wir sowohl den Sportplatz als auch das umliegende Ge-

biet von Unrat befreit und so einige Müllsäcke vollbekommen. Vielen Dank an 

alle Helfer:innen!

Beim „Stadtradeln“ fuhren insgesamt 38 Radelnde für unser Team des 

FC St. Georgen und legten insgesamt 6.526 km mit dem Rad zurück. Da-

mit konnten wir den 65. Platz in der ,,Kommune" Freiburg belegen. Unsere 

Spitzenreiter:innen im Team: Markus Tuttmann radelte 746 km, Wolfgang 

Höre erreichte innerhalb des Vereins den zweiten Platz mit 573 km, gefolgt 

von Luisa Kneser mit 371 km. Herzlichen Glückwunsch!

NEUER TRIKOTSPONSOR  
HERREN 1

Vielen Dank an die Digitale Diagnostikzentrum GmbH um unseren Jugendtrai-

ner Dennis Rottke, die den Herren 1 neue Trikots gesponsert hat.

 

KONTAKTDATEN  
FÜR RÜCKFRAGEN:
Tobias Rauber, Vorsitzender Sport, tobi.rauber@gmx.de

 

KONTAKTDATEN DER WEITEREN 
VORSTANDSMITGLIEDER: 
Andreas Bechtold, 1. Vorsitzender, andy.bechtl@gmail.com

Michael App, 2. Vorsitzender, appmichael@aol.com

Jana Kiefer, Vorsitzende Jugend, janaki96@web.de

 

Oftmals wird im Privaten, im Beruflichen und auch bei uns im Verein immer nur darüber geredet, was noch 

alles auf unserer „To Do“-Liste steht und was nicht so gut läuft. Das kehren wir um und berichten immer hier 

auf dieser Seite, was wir alles „gescha�t“ haben, um uns gemeinsam darüber zu freuen!

EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
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beratungs- 
zentrum für
bodenbeläge

CASA NOVA Showroom 

Ketterer + Liebherr GmbH

Basler Str. 109 . 79115 Freiburg

0761 478 14 13
casanova-showroom.de

& objekt

privat
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Tiefbauer/Landschaftsgärtner (m/w/d) 

wir suchen zuverlässigen Mitarbeiter/in
mit Führerscheinklasse B.
Gute Bezahlung, Privatnutzung des Firmen-
Pkw ś, betriebliche Altersvorsorge u.v.m.

Fa. Fritz Keller e.K.
Inh. Christian Keller  
Tel. 0761 - 15176 60

Ich möchte
Dich anbaggern!

Wir machen, 

dass es fährt.

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

1a autoservice Kurt Meier

Malteserordensstraße 34 
79111 Freiburg-St. Georgen 
Tel. 0761/ 44 51 33 
info@meierkfz.de

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

Tanja & Rolf Vögele

Wendlingerstr. 25a 

79111 Freiburg

www.wendlinger-schiere.de

Gastwirtschaft  

 0761 42 99 24 10

Di – Sa:  17:00 – 23.00 Uhr

So+Mo:  Ruhetag



ALTE HERREN – 
AH-STADTMEISTERSCHAFTEN 
& BATZENBERG-CUP

RÜCKBLICK

Weingut Faber

Metzgerei Möhrle

Getränke Brüstle

Wendlinger Schiere

Fabri Fenster- und Rollladentechnik

Badenova AG

Weingut Paradies

Biermann Gipser- und Stuckateurbetrieb

O�ensiv Sport Freiburg

Endergebnis:
1. Croatia Freiburg

2. PTSV Jahn Freiburg

3. FC St. Georgen

4. SV Waltershofen

5. Solvay Freiburg

6. FC Jugoslavija Freiburg

7. SV Gündlingen

8. SV Eisenbach

9. SV Gottenheim.

›››  Danke an unsere  
Sponsoren

Der Pokal bleibt in St. Georgen

Batzenberg-Cup am 15. Juli 2022 – Eine Woche nach unseren Stadtmeisterschaften konnten wir zum 

dritten Mal in Folge den Batzenberg-Cup in Schallstadt gewinnen. Somit bleibt der Pott bei uns. Das 

wurde natürlich im Anschluss gebührend gefeiert.
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Mannschaft: Herren II

Alter: 23 Jahre

Position: Sturm, 10er, 8er

Im Verein seit:   2012

Beruf: Student -Grundschullehramt

Wie kommt es, dass du zum FC St. Georgen gekommen bist?
Als ich in der 5. Klasse ans THG kam, habe ich Philipp kennengelernt, 

der ein Jahr lang versucht hat, mich zu überzeugen, zum besten Verein 

der Welt zu wechseln.

Wieso bist du wieder zurück gekommen nach deinem Wechsel zu 
Herbolzheim?
Es hat mehrere Gründe. Einer der Hauptgründe war, dass ich es einfach 

vermisst habe, in Grün zu spielen und komplett ein Teil des Vereins zu 

sein und nicht nur als Trainer.

Wer ist dein Idol und warum?
Im Fußball sind das Miro Klose und Thiago Alcantara.

Was wünschst du dir für deine Mannschaft?
Also für die Herren, die B-Jugend und natürlich auch für die 

Mädels, bei denen ich jetzt wieder Pate bin, eine unvergess-

liche Saison mit tollen gemeinsamen Momenten!

Mannschaft: Frauen I

Alter: 23 Jahre

Position: Abwehr /  

 defensives Mittelfeld 

Im Verein seit: 2017

Beruf: –

Du gehörst mittlerweile schon zu den alten Hasen in der Mannschaft. 
Wann und wie kamst du nach St. Georgen?
Ich wollte nach meiner Zeit beim SC Freiburg noch in der Gegend und 

dennoch höherklassig spielen. So bin ich 2017 auf St. Georgen gestoßen 

und wir konnten in unsere erste Oberliga-Saison starten.

Ihr wart in der Vorbereitung im Trainingslager. Wie war es und was 
ziehst du für Schlüsse daraus für die anstehende Saison?
Ich denke, das Trainingslager war für die Mannschaft und das neue Trai-

nerteam enorm wichtig. An dieser Stelle nochmal Danke an den Verein! 

Wir hatten die Zeit, in Ruhe an unserer Spielphilosophie zu arbeiten. Das 

Team ist sehr o�en für die Ideen der Trainer. Ich bin zuversichtlich, dass 

wir die Erwartungen der Trainer auch in der Saison umsetzen können.

Jetzt geht’s aber erstmal weg: wo genau geht es hin, was wirst du dort 
machen und wann kommst du wieder?
Ich habe die Möglichkeit, bis Weihnachten an einer deutschen Schule in 

Kairo als Lehrerin zu arbeiten. In der Hinrunde werde ich also nur aus der 

Ferne unterstützen können.

Mannschaft:  Alte Herren

Alter: 41 Jahre

Position: Da, wo der Trainer  

 mich aufstellt

Im Verein seit: 2021

Beruf:  Sozialarbeiter

Hallo lieber AH-Kamerad, erzähl doch mal, wo Du aufgewachsen  
bist und wieso Du Joe heißt?
Geboren bin ich im schönen Kappel und dann in Littenweiler groß 

geworden. Bei meinem Freiwilligendienst in Israel konnten meine 

arabischen Mitarbeiter nicht so viel mit meinem eigentlichen Namen 

Johannes anfangen. Seitdem heiße ich Joe.

Warum der FC FR-St. Georgen? Wie bist Du zu uns gekommen?
Ich habe mit Dritan und Frido die Trainerlizenz in Steinbach gemacht. 

Sie sind gute Botschafter für das Fußballkonzept des St. Georgen, das 

überzeugt. Toll auch, dass Themen wie Inklusion und Nachhaltigkeit 

ihren Platz in unserem Verein finden.

Du bist Jugendtrainer und regelmäßig bei den Alten Herren. 
Was steht an erster Stelle für Dich?
Egal welches Team, immer 100% Grün!

Gibt`s außer Fußball noch etwas Schönes für Dich? :-)
Neben Sport im Allgemeinen, macht die Kultur mein Leben reicher. 

Dazu natürlich Familie und Freunde. 

Mannschaft:  D2 Junioren

Alter: 10 Jahre

Position: Mittelfeld, Torwart 

Im Verein seit: 2017 

Beruf:  Schüler

Warum bist du zum FC Freiburg-St. Georgen gekommen?
Wir wohnen in St. Georgen und da hat es sich angeboten, hierher  

zu wechseln.

Was war dein schönster Moment mit FC Freiburg-St. Georgen?
Bei einem Spiel haben wir mal richtig gut zusammengespielt,  

das war richtig toll und wir haben dadurch sogar 23:0 gewonnen.

Was sind deine Hobbies?
Ich schwimme, höre aber bald damit auf und dann natürlich  

noch Fußball.

Hast du schon einen Traumberuf im Kopf?
Das coolste wäre Fußballer, aber Erfinder wäre auch klasse. 

Impressum: Herausgeber: FC Freiburg-St. Georgen 1921 e.V. – Verantwortlich für den Inhalt: Lea Rädle, Andi Lienhard, Linda Temmes, Nicolas Wetzel. 

Web: www.fc-stgeorgen.de. Kontakt-Anzeigen: mail@smile-werbung.de. Kontakt-Inhalt: lea93@web.de

EIN 
QUARTETT 

STELLT 
SICH VOR

ANNE
BECK

JOE
EVERS

ALI 
CHOKR

MAX
THOMA



Rosi Troll
 Kosmetikinstitut

Basler Landstr. 57 | 79111 Freiburg

0761 210 96 73 | www.rosi-troll.de

... natürlich schön aussehen.THAI RESTAURANT 

Malterdingen 

THAI RESTAURANT 

Freiburg Herdern

THAI NUDELSUPPE 

Freiburg Innenstadt

www.chadathai.de
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„ Gemeinsamer 

Erfolg.“

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

500 Mitarbeiter in Topform, rund 140.000 Kunden, darunter 

über 42.000 Mitglieder und viele Fans. Um den sportlichen 

Erfolg voranzutreiben, fördern wir starke Teams, begabte 

Sportler und spannende Wettbewerbe.

Das neue GANTER. Im neuen 
Design. Jetzt überall im Handel 
und da, wo es gutes Bier gibt.

BRAU
KUNST
WERKE.

HERZLICH WILLKOMMEN

Hotel Zum Schiff · Eigentümer Walter F. Frey · Basler Landstr. 35-37 · 79111 Freiburg-St.Georgen
Tel. 0761/4 0075-0 · Fax 0761/4 0075-555 · www.hotel-zumschiff.de · info @hotel-zumschiff.de



„...die Mannschaft macht´s!“
... und das seit über 55 Jahren!
Motiv: Manfred Winterhalter mit Werksteam (1966)

www.winterhalter-stahlbau.de 

Spiel machen 
ist einfach.

Wenn man sich auf  
einen starken Partner 
verlassen kann.
Wir lieben Fußball. Daher fördern 

wir Vereine und den Mannschafts-

geist in der Region.  
 

Mehr erfahren Sie unter: 

sparkasse-freiburg.de 

Weil’s um mehr als Geld geht.


